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VIRA HealtHcare Index for VIsIbIlIty, 
InteractIon, releVance and awareness

der VIra-Index wird monatlich von razorfish Healthware (ehemals Publicis Heal-
thware International) für die Healthcare-branche ermittelt. er setzt sich zusam-
men aus aktivitäten in den wichtigsten social Media Kanälen, diskussionsforen, 
Medizinportalen sowie dem web allgemein. nähere Informationen zum Index unter 
www.razorfish-healthware.de.

BRAnd UnteRnehmen KAtegoRIe ScoRe tendenz

1. Johnson & Johnson - corporate 154,75
2. roche - corporate 147,27
3. novartis - corporate 139,64
4. Klinikum Ingolstadt - Klinik 121,92
5. almased almased wellness otc 109,02
6. Voltaren novartis otc 108,86
7. Pfizer - corporate 106,14
8. dolormin Johnson & Johnson otc 97,49
9. sanofi - corporate 90,44
10. charité berlin - Klinik 88,88
11. thermacare Pfizer otc 85,37
12. ratiopharm - corporate 83,23
13. schön Klinik - Klinik 82,88
14. Merck - corporate 76,72
15. alta Klinik - Klinik 73,54
16. asklepios Klinik - Klinik 73,21
17. boehringer Ingelheim - corporate 73,08
18. lyrica Pfizer rx 71,35
19. trevilor wyeth rx 68,62
20. seroquel astraZeneca rx 66,45

dISeASe AWAReneSS. es gibt 
ein paar typische Zutaten einer social Media - 
Kampagne im rahmen von disease aware-
ness. Man sucht einen aktuellen anlass, häu-
fig ein thementag zu einer Indikation wie den 
welt-Hepatitis-tag, man startet im Vorfeld 
einen aufruf über social Media zur einsen-
dung eines bestimmten fotomotivs – mit 
entsprechendem Prämierungssystem – und 
schafft eine reihe von weiterempfehlungs- 
und sharemöglichkeiten. nur weil dieser 
Konzeptansatz häufig kopiert wurde, ist er 
nicht per se schlecht. entscheidend ist eine 
user-freundliche Mechanik. ein aktuelles 
beispiel ist die Kampagne seeHearspeakno 
der world Hepatitis alliance. Vielleicht nicht 
revolutionär, aber mit einem hohen engage-
ment-faktor. der aufruf: weltweit können 

Menschen fotos auf die website hochladen, 
die das thema der drei affen (nichts sehen, 
nichts hören, nichts sagen) aufgreifen; mit 
dem argument, dass die bedrohung Hepatitis 
kaum thematisiert wird. diese fotos können 
wiederum von anderen geliked werden. da 
eine weltkarte die teilnahme je land zeigt, 
entsteht ein wettbewerb, der weitere teil-
nehmer motiviert. der Upload-Prozess der  
fotos ist extrem einfach gehalten, die web-
site hat eine sehr gute social Media-Vernet-
zung. Interessant ist auch die Verknüpfung 
mit ‚Picbadge.com’. Über diese website kön-
nen nutzer ein abzeichen in ihre facebook-
fotos integrieren, um solidarität zu zeigen. 
auch der deutsche welt-Ms-tag nutzt das: 
465 Menschen tragen den badge bereits 
auf ihrem facebook-Profil.         
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heAlthVAUlt. Unter dem namen Health-
vault (‚Gesundheitstresor’) führt Microsoft seit 
geraumer Zeit eine online-Plattform, auf der Pa-
tienten ihre digitale Krankenakte samt Gesund-
heitstagebuch hinterlegen können. der nutzer 
kann dort alle daten, befunde und laborergeb-
nisse speichern und Ärzten zentral zur Verfügung 
stellen. was das mit social Media zu tun hat? 
das zeigt das Projekt der columbus reasearch 
foundation, die die technologie von Healthvault 
für eine Gesundheitskampagne genutzt hat. Im 
Kampf gegen Übergewicht lud die stiftung in Koo-
peration mit Microsoft die schüler in columbus, 
Georgia, ein, drei Monate lang einen schrittzähler 
zu tragen. obendrein mussten die Jugendlichen 
täglich auf der website der stiftung ihre Mahl-
zeiten und Getränke eintragen. sämtliche daten 
wurden automatisch in den Healthvault-account 
übertragen. als Motivation diente ein wettbewerb 
unter allen schulen, wer in summe die meisten 
schritte gemacht hatte. Zudem konnten die 
schüler ihre erfolge über die sharingfunktionen 
von Healthvault mit den freunden teilen. auch 
für Healthcare-Unternehmen, die die Verbrei-
tung ihrer Patienten-apps erhöhen wollen, kann 
Healthvault interessant sein. denn die Plattform 
ist so konzipiert, dass Unternehmen mit ihren 
serviceleistungen andocken können. Gerade 

für apps, die Körperwerte messen (‚Quantified 
self’), ist die Plattform offen. während sich 
Healthvault in den Usa und Großbritannien gut 

etabliert hat, steckt der deutsche ableger noch 
in den anfängen, was neuen Partnern gute ein-
trittschancen bietet.           


